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Sondersitzung der Fachgruppe Oberflächengewässer (FGO) 
                                   17.07.2007 in Verden  
                   Aktuelle Umsetzungsschritte der WRRL  

 
                                    Zusammenfassung    

 
1. Die Ergebnisse der HMWB-Ausweisung liegen für Niedersachsen 

und Bremen bis auf wenige Ausnahmen vor. Die Ergebnisse wurden 
zusätzlich nach Naturräumen ausgewertet (Anlage TOP 2). Einige 
Anmerkungen aus den Gebietskooperationen sind noch in der 
Fachgruppe abschließend zu klären.  

 
2. Der Entwurf des Berichtes „Wichtige Wasserbewirtschaftungsfragen 

in Niedersachsen und Bremen“, der die zukünftigen Arbeitsfelder bei 
der Umsetzung der WRRL beschreibt, wird Anfang September den 
Gebietskooperationen zur Verfügung gestellt (Anlage TOP 3). 
Ergänzungen können dann noch einfließen.  

 
3. Der Leitfaden zur Maßnahmenplanung, Teil Hydromorphologie 

(Anlage TOP 5.1) wird den Gebietskooperationen ebenfalls Anfang 
September als Arbeitshilfe bei der Auswahl von Maßnahmen zur 
Verfügung gestellt. Ebenso sollen dann die vom NLWKN 
erarbeiteten Kartenentwürfe mit den Vorranggewässern (Prioritäre 
Gewässerstrecken/Wasserkörper) als Arbeitsgrundlage vorliegen. 

 
4. Im Rahmen des Marschenprojektes wurden grundsätzlich mögliche 

Maßnahmen für diesen Gewässertyp entwickelt (Anlage TOP 5.2). 
Angestrebt wird, dass diese Ergebnisse in den Leitfaden zur 
Maßnahmenplanung einfließen. 

 
5. Für den Themenkomplex Prioritäre Stoffe werden zurzeit 

Daten/Maßnahmenblätter entwickelt, die als Teil Chemie in den 
Leitfaden integriert werden (Anlage TOP 5.3). Einen ersten 
schriftlichen Entwurf hierzu wird es ebenfalls im September geben. 

 
6. Im MU wurde gemeinsam mit dem NLWKN ein erstes Ablaufschema 

zur weiteren Umsetzung der WRRL, insbesondere in Bezug auf die 

Niedersächsischer Landesbetrieb für 

Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz 
- Betriebsstelle Lüneburg -  



 

 

Bewirtschaftungspläne und Maßnahmenprogramme entwickelt, 
welches den Zeithorizont bis 2010 abdeckt (Anlage TOP 4.1 mit 
dazugehörenden Erläuterungen in Anlage TOP 4.2).  

 
 
 
7. Als weitere vordringliche Arbeitsschritte in den Gebietskooperationen 

sollen bis Anfang 2008 (02/08 spätestens bis 03/08) konkrete 
Vorschläge für Maßnahmen unter folgenden Vorraussetzungen für 
den ersten Bewirtschaftungszyklus (2009-2012) bzw. die 
Maßnahmenprogramme  erarbeitet werden: 
• Freiwillig 

• Einvernehmlich  

• Umsetzbar bis 2012 

• Bei mehreren Vorschlägen mit Prioritäten versehen 

• Wenn möglich mit Vorschlägen für Trägerschaft bzw.  
Finanzierungsmöglichkeiten 

• Entsprechend den fachlichen Vorgaben aus dem Leitfaden,               
d.h. Auswahl ökologisch wirksamer Maßnahmen 
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